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Meinungsmachern

Kreativ, talentiert, profiliert, erfolgreich

Ihr Ensemble ist top! Aber wie kommunizieren Sie diese Eigenschaften nach 
innen und außen? 

TIPPBOX:

• Definieren Sie Ihre Attribute. 

Das sind wir!

• Interne Kommunikation hat 

immer Vorrang

• Bestimmen Sie einen ÖA Beauftragen

• Kommunizieren Sie in der Sprache 

Ihrer Zielgruppen

• Kommunizieren Sie professionell. 

Weniger ist mehr. 

• Entwickeln Sie ein ganzheitliches Kommunikations-
konzept mit wenigen aber präg samen Aussagen. 

• Kommunizieren Sie immer erst nach innen. 

• Schaffen Sie klare Zuständigkeiten. 

• Wählen Sie die richtigen Instrumente. Internet, Social
Media, Verbandsmagazine. Was können wir qualitativ 
gut bewältigen?

• Kommunizieren Sie zielgerichtet. Viel bringt nicht viel. 
Kommunizieren Sie an den Stellen, die Ihre Zielgruppen 
repräsentieren.

• Vermitteln Sie relevante Informationen interessant und 
aktuell. 
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Meinungsmachern

Wie aus Ihrem Konzert ein unvergessliches Erlebnis wird

TIPPBOX:

• Pressevertreter sind eigen. 

Hofieren Sie diese und unterstützen

Sie deren Arbeit mit Informationen.

• Stellen Sie eine Person ab, die vor 

und während des Konzerts Presse

und wichtige Besucher betreut.

• Bleiben Sie nach dem Konzert in 

Kontakt und holen Feedback ein

• Laden Sie wichtige Meinungsmacher, wie Pressevertreter, Politik 
und Kulturvertreter persönlich ein.

• Versenden Sie eine Kurzbeschreibung mit den wichtigsten 
Informationen zum Auftritt 

• Bestimmen Sie einen Ansprechpartner während des Konzerts.

• Stellen Sie während der Veranstaltung eine persönliche 
Betreuung, insbesondere für die Presse zur Seite.

• Greifen Sie dazu auf externe Ressourcen zurück. Sie sind mit 
dem Auftritt beschäftigt!

• Nutzen Sie alle verfügbaren Medien (Verbandsmagazine, lokale 
Internetseiten, Presse, Ausleger) um auf „rechtzeitig“ auf Ihren 
Auftritt aufmerksam zu machen.

• Wenn Ihr Budget es zulässt, halten Sie kleine Präsente bereit, die 
an das Konzert erinnern. Aufkleber, Stempel etc.

• Halten Sie nach dem Konzert Kontakt mit wichtigen Vertretern 
und bedanken Sie sich für die Teilnahme.

• Legen Sie schon vor dem Auftritt fest wer einen Artikel zur After-
Show verfasst und wer professionelle Fotos macht.

• Bei den Fotos bedenken Sie immer viele Formate anzubieten.
Keine Pinguine-Fotos!
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Ressourcen und Win-Win Situationen schaffen

Applaus für alle!

TIPPBOX:

• Überdenken Sie Ihre Auftrittsformate.

Zu wem könnte Ihr Repertoire passen?

• Ihre Gemeinde/Stadt hat ein Stadt-

Marketing, stellen Sie sich vor.

• Erstellen Sie eine Pressemappe oder

One-Pager mit Ihrem Repertoire.

• Verlinken Sie sich auf Webseiten

mit Veranstaltungsangeboten 

In erster Linie möchten Sie mit Ihrem Konzert auf Ihre 
musikalische Leistung aufmerksam machen. Bedenken Sie 
aber, dass der Zusammenschluss mit anderen Ihr Budget 
entlasten und die Aufmerksamkeit pushen kann.

Mögliche Win-Win-Situationen können sein

• regionale und überregionale Sponsoren mit gleichen 
Zielgruppen 

• Individuell gestaffelte Sponsorenpakete (beginnend 
mit „mit freundlicher Empfehlung von ..“ , Anzeigen, 
bis Hauptsponsor) 

• Erstaufführung besonderer musikalischen oder 
sportlichen Talente vor der Veranstaltung

• Ehrungen vor oder während der Veranstaltung

• Ausstellerforum
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Printmedien – In or Out

Wie aktuell sind Ihre Verbandsmedien?

TIPPBOX:
• Nutzen Sie Ihre Verbandsmedien um ihr

Mitglieder in die Kommunikation einzu-

beziehen. Beispiele: Umfragen, 

Talent-Shows, Throwback-Stories, Ehren-

Tafeln uvm.

• Weniger ist mehr: Weniger Ausgaben, 

dafür mehr Inhalte.

• News, Aktuelles, Termine gehören auf 

die digitale oder sozialen Medien

Vereinsmagazin, Newsletter, Anzeigen – wieviel 
Printmedien werden heute noch gelesen und haben ein 
nachhaltige Wirkung?

Generelle Argumente für Vereinsmedien:

• Ob Print oder Online, Verbandsmedien stellen den 
wichtigsten Kommunikationskanal zu Ihren Mitgliedern 
dar.

• Sie sind wertschätzend.

• Sie eignen sich gut für die Lobbyarbeit.

• Ältere Zielgruppen werden mit eingeschlossen

• Viele Mitglieder bewahren Magazine lange auf.

• Online-Angebote erzielen eine größere Reichweite
sollten aber unbedingt für alle Medien lesbar sein.

• Ein pdf allein ist kein digitales Magazin!
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Was bringen Facebook Gruppen?

TIPPBOX:

Keine Angst vor Trollen, moderieren Sie!

Eine Community ist nicht 1-zu viele,

sondern alle zu allen

Eine aktive Community ist nützlicher

als eine passive

Fakten: 

Mehr als 26 Millionen Menschen in Deutschland, sind Teil einer 
Facebook (Meta) Gruppe.

Noch mehr Content?! 

Nein, im Gegensatz zur eigentlichen FB Seite, dienen Gruppenseiten 
zum direkten Austausch. Müssen aber moderiert werden. 

Für wen lohnt sich eine FB Gruppe?
Sie möchten neben Ihrem Ensemble eine Interessengemeinschaft 
mit vielen gründen. Ziel der Gruppe können sein Ideensammlung, 
Austausch, Stärkung des Mitgliederzusammenhaltes.

Was ist unbedingt zu beachten?

1. Der Gründer der Gruppe bleibt immer in seiner Rolle bestehen. 
Er hat die alleinige Befugnis die Gruppe fortzuführen oder zu 
löschen (wichtig bei Austritten!)

2. Eine offzielle Gruppe kann in eine private Gruppe 
umgewandelt werden. Anders herum ist das nicht möglich 
(Datenschutz)

3. Keywort-Benachrichtigungen erzeugen 
Moderationswarnungen bei nicht erwünschten Beiträgen

4. Gruppenregeln 
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mit den Sozialen Medien

TIPPBOX:

• Erstellen Sie eine Fanpage mit 

Kurzprofil und Kontaktdaten

• Aktivieres Sie Ihren Freundeskreis 

die Seite mit Likes und Beiträgen zu 

supporten. 

• Bitten Sie Veranstalter und Verbände

die Seite zu verlinken

• Videos immer direkt auf der FB Seite

hochladen

Fakten: 

Weltweit nutzen jeden Monat mehr als 1,8 Milliarden Menschen 
Facebook (Meta)

Mehr als 26 Millionen Menschen, die Deutschland leben, sind Teil 
einer Facebook (Meta) Gruppe.

Facebook (Meta) ist nach wie vor die stärkste Plattform zur 
Selbstvermarktung. Wie generiere ich eine Fan-Gemeinde und 
wieviel Zeit muss ich investieren?

• Nur eine aktive Seite macht den Fans Spaß. 2 bis 3 aktuelle 
Posts pro Wochen sollten es schon sein. 

• Aber Qualität geht vor Quantität. Nur Meldungen die etwas 
Neues zu melden haben erzeugen Resonanz.
Beispiele für Content: Mottotage (Wochenendauftakt, Blue 
Monday, Stimmungen aus den Proben)

• Konzerthinweise (auch gerne von Bands und Musikern aus der 
Region)

• Proben- und Konzertvideos immer direkt auf der FB Seite 
hochladen (Youtube Videos sind Teil von Google und damit 
direkter Konkurrent)!
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Ganz Klassisch: 

• Bilderreihen aus der Probenarbeit, vom Konzert, von
Veranstaltungen -> auch als sogenannter „Throwback“ möglich 

• Kleine Videoausschnitte (als Reel) vom jeweiligen Event teilen 

• Vorankündigungen: Auftritte, Konzert, Plakate teilen 

• Außermusikalische Aktivitäten teilen

• Informationen über Instrumentenausbildung/Coaching 

• Einladungen zu Mitgliederversammlungen
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Das Ensemble vorstellen! 

Fragerunden/Interview an Musizierende:  

• Warum ist mein Instrument das Tollste? 

• Warum ist mein Register das Tollste?

• Was gefällt mir an meinem Ensemble besonders gut? 

• Inwiefern hebt sich unser Ensemble von anderen Ensembles ab? 

Ehrenamtliche/Sponsoren/Eltern mit einbeziehen:  

• Warum engagiere ich mich für das Ensemble? 

• Wie kann man sich im Ensemble einbringen, ohne musikalisch mitzuwirken?

• Warum unterstütze ich genau DIESES Ensemble? 

• Ich bin Mitglied des Ensembles, weil… 

Dies kann als Bilderreihe, als Video oder auch im Story-Format (Kurzvideo) gepostet werden.

Für möglichst viel Content: als Reihe mit möglich vielen Ensemblemitgliedern mit wenig Pause zwischen den Posts.

Der Reihe einen Namen geben 
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Steckbriefe

Einzelne Musiker stellen vor:  

• Wie lange spiele ich schon ein Instrument/Singe?

• Seit wann musiziere ich aktiv im Orchester? 

• Welches Stück gefällt mir am Besten? 

• Was gefällt mir an meinem Ensemble besonders gut? 

• Inwiefern hebt sich unser Ensemble von anderen Ensembles ab? 

Der Vorstand stellt sich vor: 

• Welche Aufgaben übernehme ich?

• Welche Aufgaben machen mir besonders Spaß? 

• Wie bin ich in die Vorstandschaft gekommen?

Sponsoren/Ehrenamtliche stellen sich vor: 

• Sponsoren/Ehrenamtliche vorstellen und verlinken

• Dankbarkeit ausdrücken

• Sponsoren auch über deren Seite zum Reposten auffordern
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Jetzt wird’s intim!

Lustige Fakten (Fun-Facts) oder Internas preisgeben:  

• Wer quatscht während der Probe am Meisten/Lautesten? 

• Welches Register braucht immer am längsten, um neue
Passagen sauber zu spielen/singen?

• Wer isst beim Probenwochenende immer die meisten Stücke 
Pizza weg? 

• Die lustigsten Sprüche des Dirigenten aufzählen

Die Harten Fakten: 

• Wie viele Musizierende sind aktuell im Ensemble aktiv? 

• Wie groß ist unsere Jugendabteilung?

• Wann wurde unser Verein gegründet? 

In diesem Zuge kann man auch die Historie des Vereins aufzeigen 
(zB. bei einem Jubiläumsjahr) und daraus eine Post-Serie erstellen 

Unsere „Fans“ fühlen sich gleich viel mehr mit dem Ensemble verbunden! 
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Mit der Community interagieren!    

Zeit zum Quizzen!

• Wusstest du schon, dass… (ja/nein)  

• Wie viele Personen singen bei uns im Tenor?

• Auf diesem Bild siehst du… (ja/nein)  

• Musikquiz (Hörbeispiele aus eigenem Ensemble) 

Die Funktionen der Story nutzen! 

• Quiz

• Links posten (zB. zur eigenen Website verlinken) 

• Umfragen starten, zB. „Welches Stück wünschst du dir für unser 
nächstes Konzert?“

• Reaktionen auf ein Bild einholen (zB. Herzen sammeln)

• Einen Countdown starten (zB. zum nächsten Auftritt) 

• Witzige Memes posten/reposten 

• Spannenden Content aus der unmittelbaren Umgebung in der 
Story reposten  
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Mit anderen Ensembles interagieren!    

Challenges!  

• Klopapier-Challenge

• Throwback-Challenge 

• Gegenseitig nominieren

Gegenseitig kommentieren und verlinken! 

• Ensembles auf das eigene Fest/Konzert einladen 

• Unter den Beiträgen anderer Ensembles kommentieren

• Gegenseitig nominieren 

• Für andere Ensembles/Feste/Konzerte Werbung machen 

• Irgendwann auch mal im Realen Leben treffen ☺



15Wie kann ich mein Profil „aufhübschen“? 

Große Unternehmen nutzen Social-Media Agenturen.

Brauchen wir so etwas auch?

Auch ohne Fachwissen, aber mit etwas Kreativität und Spaß am Designen, 
lassen sich Grafiken für Social Media (kostenlos) leicht und schnell erstellen

– und sehen dabei auch noch richtig super aus! 

Canva Adobe Express

https://www.canva.com/q/pro/?clickId=1I9QOuSYLxyIT8F2vITtFy6IUkDwPgSvAwXy2Y0&utm_medium=affiliate&utm_source=Clickwise_437971&irgwc=1&v=11
https://www.adobe.com/de/express/?sdid=S6XGMP4R&mv=search&ef_id=Cj0KCQjw5ZSWBhCVARIsALERCvzdHQtq3FPxxdkUx1NpTaoqPdz2zlfLKlL0NPXu1Ej9ZrIBF8K4QxoaArXAEALw_wcB:G:s&s_kwcid=AL!3085!3!588905545593!e!!g!!adobe%20express!16624332456!133507268326


16
Wie generiere ich mehr Reichweite? 

Liken Kommentieren Teilen  Speichern  

Damit unser Post im „Such-Bereich“ bei Nutzern erscheint, die unsere Seite nicht
abonniert haben, nutzt Instagram die allgemeine Beliebtheit dieses Post.

Diese Beliebtheit orientiert sich an Signalen, wie der Anzahl an Personen, die 
liken, kommentieren, teilen und abspeichern! 

Aktivitätsverlauf des Suchenden: Welche Posts hat man selbst in der 
Vergangenheit geliked oder kommentiert? Wenn ich selbst viel bei Ensembles 
kommentiere, werden mir wiederum andere, interessante Ensembles 
vorgeschlagen

Wenn ein Account in letzter Zeit viele Interaktionen mit anderen Accounts hatte, 
ist das ein Signal an Instagram, dass der Account wohl sehr interessant ist und 
auch anderen Nutzern gefallen könnte
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Eigene Mitglieder sollen mit dem Account 

interagieren! 

Damit die Beliebtheit unserer Post nach oben schnellt, sollten unsere 
eigenen Ensemblemitglieder mit dem Account interagieren! 

- Storys aus der Probe posten und das Ensemble verlinken 

- Beiträge des Ensembles in der eigenen Story reposten

- Liken, kommentieren, teilen, Abspeichern

Damit steigt nicht nur die allgemeine Beliebtheit, viel wichtiger: 
Die Personen, die unmittelbar mit unseren Ensemblemitgliedern 
befreundet sind, erfahren direkt von unseren Aktivitäten!! 

Nicht vergessen: 

- Auch mit anderen Ensembles interagieren, diese verfolgen ja die 
gleichen Ziele/Interessen ☺
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19

Die Macht der Hashtags

Der Einsatz von präzisen Hashtags kann die Reichweite erhöhen, denn: 

- Dadurch kann der Algorithmus erkennen, um welches Thema es sich bei 
dem Post handelt 

- Somit kann der Algorithmus den Post eher mit Personen teilen, die sich 
für das jeweilige Thema interessieren

- Hashtags können auch direkt im Suchfeld eingegeben werden

#blasmusik #chor #singen #zupfmusik #streicher #musikmachtspaß 
#wirsinddiemusik
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Wie sieht es eigentlich mit einem 
eigenen Youtube-Kanal aus? 

YouTube wird mittlerweile von fast jeder Altersgruppe genutzt!  
- Immer mehr Ensembles laden über Youtube ein Video zu ihrem Konzert/Veranstaltung hoch

- Um ein gutes Video zu erstellen, braucht es dann doch ein bisschen mehr Expertise

- Diese Expertise ist in nicht jedem Ensemble ehrenamtlich vertreten

- Professionelle Video- und Audioaufzeichnungen sind meistens sehr teuer. Nicht jeder Verein 
kann sich so etwas leisten 

- Genau hier setzen unsere Förderprogramme vom BMCO an! 

- Warum nicht mal ein Konzert professionell aufnehmen lassen?

- Oder selbst in eigene Technik investieren? 

Nutze eines unserer Förderprogramme!
https://bundesmusikverband.de/uebersicht-foerderprogramme/ 
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www.frag-amu.de Praxis-Impulse

http://www.frag-amu.de/
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Kinder?
Jugendliche? 

Rentner? 

Eltern? 

Neueinsteiger?  
Wiedereinsteiger?

Ehrenamtlich Interessierte?
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Social Media Plattform der Zukunft?  

Wir müssen uns immer an die neuen Trends 
anpassen und „mit der Welle mitschwimmen“!  
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Aktuelle Corona-Regelungen

Medienbox Service-Hotline Service-Mail

Ausgefuchst! – Austauschformat

Online-Angebote

Lexikon

Praxis-Impulse: Methoden- und Projekte-Sammlung 
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Beantragen Sie jetzt Ihre Projektförderung in der 

2. Ausschreibungsrunde von NEUSTART 

AMATEURMUSIK. Informationen erhalten Sie 

unter: bundesmusikverband.de/antragstellung

Abonnieren Sie unseren BMCO-Newsletter, um 

auf dem neuesten Stand zu bleiben.

Antragshotline: 

030 / 60980781-35

Mo+Do: 10-13, 18-20 Uhr

Di+Fr: 10-13 Uhr

Mi: 10-16 Uhr

neustart@bundesmusikverband.de

www.bundesmusikverband.de/neustart

Facebook @NeustartAmateurmusik

mailto:neustart@bundesmusikverband.de
http://www.bundesmusikverband.de/neustart

